
Das Frauenboxen in der Elberfelder City 29/ 30.04.06 

Am Sam stag, den 29.04.2006 fand die erste Internat ionale Frauenboxveranstaltung in 
Deutschland  er folgreich stat t . 66 Kämpferinnen aus ganz Deutschland, Luxemburg und 

der Schweiz ließen es sich nicht  
zweimal sagen, sich anzum elden. 
Letztendlich kamen 27 Paarungen 
zustande. Der Gastgeber BSU-
Wuppertal war m it  6 Käm pferinnen 
am häufigsten vert reten.  

Als erste BSU-Boxerin t raf Oliv ia 
Luczak auf die er fahrene Dörte 
Kreienbr ink. Worauf hin sich 
Kreienbr ink überraschend und 
um st r it ten über den Sieg freuen 
durfte. Kat ja Odina war die zweite 
von der BSU-Staffel, die ihren 
ersten Kam pf gegen Katharina 
Assman aus Hamburg best r it t  und 

in der zweiten Runde durch tk.o.  gewann. Als dr it te st ieg Georgina Spies in den Ring 
und kämpfte gegen Natali Bische aus Worms. Georgina war dom inier ter und hat  ihre 
Gegnerin von Anfang an beherrscht  und punktete ihre Gegner in k lar  aus. Die vier te von 
der BSU war Annika Lux und t raf auf die stärkere und er fahrenere Vanessa Schmidt  aus 
Speyer. Bei den ersten Akt ionen wurde Annikas alte Handverletzung m it  einem  Schlag 
get roffen, sodass Annika nicht  weiter kämpfen konnte und der Trainer das Handtuch 
schm eißen musste. Ailine Anders, die fünfte von der BSU m achte einen Einlagekampf 
gegen Lisa Glugs aus Duisburg. Man konnte den Kampf nicht  werten, da die Gegnerin 6 
kg übergewicht  hat te. Trotz des großen Gewichtsunterschieds beherrschte Ailine den 
Kampf vollständig. Einen schönen Kam pf machte auch Lydia Kronen von der BSU gegen 
Anna Kahr let  aus Köln und stellte ihr boxerisches Können unter  Beweis und siegte. Als 
letztes st ieg Oliv ia Luczak noch einm al in den Ring, diesmal gegen die zweifache 
deutsche Meisterin und Kickbox Europameister in Rola El-Halabi, beide überzeugten m it  
hervorragender boxerischen Technik, wobei aber Oliv ia die k lareren Treffer setzte und 
wieder einmal umst r it tener Weise nicht  siegte. Trotz allem war dies ein ganz besonderer 
Event  womit  wir  das Engagement  zur Unterstützung des Frauenboxens gefördert  
haben.                                                                                                                     
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